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(54) Rundläuferpresse

(57) Rundläuferpresse, mit einem um eine vertikale
Achse drehend antreibbarem Rotor (10), der eine Matri-
zenscheibe (12) mit Matrizenbohrungen (14) auf einem
Teilkreis und in Führungen geführte Ober- und Unter-
stempel aufweist, Steuerkurven für die Ober-und Unter-
stempel, mindestens zwei in Umfangsrichtung beabstan-
deten Pressstationen mit oberer und unterer Druckrolle,
einer ersten Füllvorrichtung (16) in Umfangsrichtung ei-
ner ersten Pressstation und einer zweiten Füllvorrichtung
(28) in Umfangrichtung hinter der ersten Pressstation,
wobei der Rotor (10) radial beabstandet zum Teilkreis
für die Matrizenbohrungen eine Ringfläche aufweist, die
konzentrisch zur Drehachse des Rotors ist, wobei erste
Ablenkmittel zwischen zweiter Pressstation und erster
Füllvorrichtung vorgesehen sind, die die ausgestoßenen
Presslinge zur Ringfläche lenken, zweite Ablenkmittel
vorgesehen sind, die die Presslinge von der Ringfläche
nach außerhalb des Rotors lenken und dritte Ablenkmit-
tel in Umfangsrichtung hinter der ersten Pressstation,
welche die aus den Matrizenbohrungen ausgestoßenen
Presslinge nach außerhalb des Rotors lenken, dadurch
gekennzeichnet, dass die Ringfläche (36) radial inner-
halb des Teilkreises angeordnet und zum Teilkreis hin
durch eine ringförmige stationäre Begrenzung zwischen
erstem und zweiten Ablenkmittel (32,34) begrenzt ist.
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